
Intelligenz-NIatt znr Naibachev ^eituntr

DonnsrstaZ den 26. Jännev 1832,

vermischte ^erlambarnnOen.
Z. 98. (2> N r . 3^^8.

E d i c t .
/ ' V o m Bezirks «Gerichte der Stacnsherr,

schüft ^ack wlrd h'emlt allgcmem kund ge-
macht: M a n habe den Blas Vechar,^ Vor-
Häuser an der semem minderjährigen ^ o h n e ,
^orenz Vechar gehörigen Hübe, Nr . 5 7 , in
Alloßlitz, in Folgeg enchtllcher Erhebung, als
irrsinnig und unfahlg zur eigenen Vermögens«
Verwaltung befunden, und für denselben den
Jacob Iesserschig von Al toßl ly , als Curator
ernannt.

Wclches zu dem Ende hiemit allgemein
kund gemacht w»rd, damit Niemand einen
Vertrag oder ein anderes Geschäft nnt Blas
Vechar schließe, indem jede übernommene Ver-
pflichtung desselben ungültig ist, und sich da-
her Jedermann, der sich n, ein Geschäft mit
ihm emlaßr, die daraus entstehenden Folgen
sich selbst zuzuschreiben haben nü«de.

Lack am 17. Jänner i832.

Z. , 00 . (2) N r . Z8.
E d i c t .

V o n dem Bezirks-Gerichte der Staatö-
herrfcdaft Lanvstraß w»,d hiemit bekannt ge-
macht: Es sey zur Erforschung der Verlaß-
P^ssiua nachdem in der Stadt Landstraß ver-
storbenen Herrn Andreas Hössler, gewesenen
Ehyrurgen, dte Tagsatzung auf den 16. Fe«
bruar I. I . , Früh um 9 Uhr , vor diesem Be-
z»rks-Gerichte bestimmt wurden, bei welcher
alle Jene, die an dlesem Verlasse aus was im-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
lallen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechcsgeltend danhun sollen, wldllgens
der Verlaß abgehandelt, und den erklärten
Erben eingeantwortet werden wird.

K. K. Beznks-Gericht Staatkhenschaft
^andstraß am 16. Jänner iLZ2 .

^ ' 29' (2) ^ ^ 6 .
. n „ „ ü e ' . l b l e t u n g s - E d i c t .

''n, ^ " / ° ^ " I ' ^ ' ' ^ ' Uld. Nr. .6 ,'nöbaren,
lM Dorfe Alttnlack, 5ul, h . Z , ^ ,^ liegenden,

dem Greaar Iammg gehörigen, und von der
SpeNa Iammg, laut ^.citattong - Protocol! vom
24. März .822, durH Me.stbot e ts tanden,nD^
telhube, wegen von derselben nicht erfüllten Lici.
talionsbedlnanisse bewilliget, und hiezu eine ein.
l'ge Feilbittungstagsahung, und zwar: auf den
6. Februar d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in I^oco der Realität mit dem Beifahe bestimmt,
daß sclde um jeden möglichen Ptelö hintan rvelbe
gegeben werden. ^

Cs werden daher sämmtliche Kauflustige,
und der unl,'esannt wo befindliche Tadulargläudi.
gcr Thomas Semen, unter der Curatel des Hrn.
Franz ^urhalea ,u î ack, zur Verwahrung seiner
Rechte zu dieser Licttation mit dem Beisahe hic.
mit emaeladen, daß die diehsalliaen Licitcitions'
dcdinqnisse täglich in hiesiger Oerichtslanzley ein»
gesehen werden tonnen.

L̂ ck am 9. Jänner »53Z.

D l enss - E r l e d i g u n g .
Bei der Bezirksobngkelt Flödnig wird ei-

rie geprüfte Hebamme, dann ein des Lesens
und Schreibens kundiger Gerichrs^encr in
Dienst genommen. Blttsseller, d?e sich mit den
erforderllchen Eigenschaften und einem unta-
delhaften Lebenswandel auszuweisen vermögen,
haben ihre Gesuche del dieser Bezuksobrigkeit
persönlich anzudringen.

Bezirksobrlgkeit Flödnig am 20. Jänner
lLZ2.

3. 72. (2) Nr. 5ö,.
<Z d i c t.

Pon dem BeziltsgeliÄte der Grafschaft Auer-
sperg/ Neustädtler Kreiles, rricd durch gegenwälli«
ges Obict allen Denjenignn, denen daran gelegen
ist, hicmtt delannl gcgeden: <Zs sev von diesem
Gerichte in die Eröffnung eines Soncurses über
das gcsammte im Lande Krain desintlichc. be^e«'
liche und unberrealict̂ e 4'elmögen, tcö zu Kom.
palle, haus Nr. 5, am 2u. December iL3o vtl«
storbenen l j3 hüdlcrs, ZTialhias hrön, herifchüfl
^obelsdergcr Unterthans, auf Ansuchen seiner be»
oingt elklärten Erben gen-'Niget lrorLcn.

Dal^er wird Ie^elM^nn, o«r an elsigcdaHtcn
Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechti-
get zu fcyn glaubt, hiermit erinnert, diS ,5.
März t. ^z. it:32, die Anmeldung scinei For.
dclung in Gestalt einer förmlichen, trieer Herrn
Dlv Joseph Orel von Laibach, als Bertreter der
MathiüS Hrönischen Concursmasse, oder lcincni
Substttucen, heirn Andreas Oxler, Verwalter ecr
Heirschaft Zodelsderg, bei diesem Ge^chte so gerrch
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emzureichen und in derselben nicht nur die Rich»
tigkeit seiner Forderung, so.ioern auch daS Recht,
Kcafc oeffen er in diele ooer jene Glasse gefeßt zu
werden verlangt, zu erweisen, wivcigens nach
Weclließung des eistbestlmmten Tages Niemanö
mehr gehört werden, und Diejenigen, die ihre
Foroerungenj big oahm nibt angemeldet haben,
in Nücksscht des gesammcen, im ^ande Kram be-
findlichen Vermögens des eingangsoenannten Vec«
schuldeten ohne Ausnahme auch oann adqew'csen
werden würden, wenn lhncn wirklich ein (Zom»
penfati^nZrecht gebührte, ooer wenn sie auch em
eigens G^r von eer Mäsia zu fordern hätcen,
odcc loenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut
des Verschuldeten vorqemerst wäre, alsa o^ß
solche Gläubiger, wenn sie et^ann in o«e Gant»
maffa sckuldig seyn sotten, die Schuld ungehin«
dert ihres tZompensationu.Oiqenthums oder Pfano,
rechtes, das ihnen zu Statten getsminen wäre,
alizutrazcn verhalten werden würoen.

Uebrigens wiro zur Wahl 0es Vermögens«
V?r>v2lcelS und des «Zleoicoren « Ausschusses eine'
Tagsatzi,ng auf den 22. M i r ; s. F. »632, um Z
Uhr Früh vor dieser «Zoncuisinstanz anderanmt.

Bezirksgericht Auersperg am 3>. Oec. i 6 5 l .

l- Z ' »799' (2)
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird h'e»
mit betannt gemacht: <Zs sey über Ansuchen des
Herrn Franj Haver Heiniich, k. k. Professor zu iiai«
bach, in die executive Feildietung oer, dem Zalentm
Gregoiin zu Jauchen gehörigen, der Pfarrgült
Iaachen, 5ub Urd. 31 r. 5 öienlivarön, und zwar
über erfolgte grunoodrigleitliche Bewilligung vom
Bescheide »4- October i Ü I l , nachstehenden stück,
weifen Verkauf, a ls :

Ä.) oes Wohngebäudes mit een l>azu gehörigen
s Wlrlhschafiö^eoauoen, oen deim hause be-

findlichen Gras« und Obstgarten, uno dem
Grunde gehörigen ÄZelderechie auf der Ge«
meinde D«>l)l2vll u 1ll-ib«l:li und r>2 <̂ L»
mein, auch u dui-3olNlcli, gerichtlich geschäht
auf iä4 fi. 25 ,^2 tr.

t».) des Ackers nacl ?etavgr.
j ^ m , g schätzt auf . . 240 „ 4g i^4 „

«) Les Ackers 5a vÄgctlin^a ,
geschaht "aaf . . . . io3 „ 6 »j2 „

^.) deö zweiten Ackers, un»
ter eden oiesen Namen,
ge" idt auf . . . . 65 „ 5 — „

e.) deZ Ackere pllr Icasoux,
geschäht auf . . . . 22 „ 4 I — „

s.) »er Wiese notl-uin t l3 l i .
n ik , geschäht auf . . . n Z „ 52 ^ » „

z.) der Wiese ?eN sammt
darauf stehenden Obst.
daumen, geschäht auf . 409 », 14 — „

!l.) des Walües Dul^l-Äva,
gefchäyt auf . . . . 22 ., — ' —

i.̂ , und des Waldes l l i ^ ,
geschäht auf . . . . 22 „ — —

wegen aus oem llrtdeile cläo. »2. December ^62«,
und Schuldscheine, äctc,. ,3. MärzZ »825 schuldigen
Zoo^ß', nci?st Zittseü Uno K?sten/gk!Lll!liget, UN3

hisju folgende Fcllbletungg.Tagfatzungen, zedeS«
mal um 9 Uhr H i ü h , im Orte dieser Nea«
licät ,u Jauchen, und zwar: d«c erste auf den
17- December i 6 3 l , die zweite auf den 17. -?än.
net und oie dritte auf den »7. Februar 16)2, mi t
dem Ve i f ^e bestimmt, daß, Falls diese Grund,
stücke obigangefühlten einzelnen gerichtlichen Schäz.
zungswerthe weoer dei oer ersten noch ziueiten Feil-
dictunq n,cbt veräußert werden sonnten, solche
bet der ontten auch unter demselben hintanaeae.
den werden würben.

hieoon werden die intabulirten Gläubiaer
und Kaufslledhaver. und zwar insbesondere die
unbetannlen Ocbcn der zu Jauchen verstorbenen
Helena Gregorin, qebornen Dimz, >ann oer u n .
bekannt wo defindlichen Mar«a uno Anna Gieao«
rin und ihre unbekannten Erben mi t oem
Bcifatze, daß man für solche ron hielaus den
Herrn Or. Orel zu Laidach als Curator bestellt
hade, verständiget, un i^ daß die Licitationsde-
dingnisse uno die gerichtlich aufgenommene Ochä,.
zung m dasigcr Amtslanzle» eingesehen werden
tonnen.

Bezirksqericht Kreutberg am ,5. Nsv. »83,.
A n m e r k u n g . Nachdem dei der ersten Feil^

bietung nur die 5uk f , l i , i , hß, h ^ zwei«
ten aber jene «ub 2 et e benannten Grund,
stücke vertauft n'urden, so wird zur Vei«
üuherung der noch erübrigenden auf den »?
Februar iü52 geschritten.

Z. 66. ( 3 ) , ^ Nr. 52g3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte deS herzsgthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
<Zs feye auf Ansuchen des Andreas Kn,aus, Ees.
slonär der ApoNonia Gruber von Merl^msrauth,
wider Jacob KnauS von Gebäck, Haus Nr. 28 ,
in die executive Hellbietun^ der zu Gehack, 5ul,
haus Nr. 28 liegenden, dem Jacob Knaus gc.
hörigen Reall iät, wegen schuldigen 227 st. 42 sz-.
E. M . c. 3, e., gewiliiget, und smo h,czu drci
FeUbietungstagsahungen, und zwar: auf den 29.
Februar, 3a. März und »4- April k. I . , 352 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in Loco her
Realität mit 5em Beisahe angeordnet, daß, wenn
dtese Realität weder bei der ersten noch zweiten
Tagfayung über oder um den gerichtlich erhobenen
Echähungswerth pr. 4b» si. ä . M . veltaust wer»
den tonnte, selbe bei ocr drit tel unlcr de»mft^en
hintangegeben werden würde.

Die Licitarionöbcdingnisse sind zu dcn ge-
wöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen Gelichle«
tanzley einzusehen.

Bezirksgericht Gottschee am 23. Dec. i L Z i .

Z . 9l> (3) ad I . Nr. 5g6.
G d i c r .

Bon dem NezirlogeriHte der Herrschaft Schnee,
b i rg , AoelSberger Kle,fts in Kra in , wird dem
Joseph Sckager von Badelifelü gebürtig, durch g«.
genwalc,ges Zoicl besannt gemacht: dieses Gericht,
dem der Ort seines Aufenthaltes unbekannt ist,
und da er vielleicht aus denk. k. Ecblänoeln ai».
weftntz feqn tonnte. Hade zur Berichtigung dec
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Verlässe nach seinen Aettern Peter und Maria Scha. V,
aer und nack seinen Brüdern Anton und Georg de
Schaae? d7n M.t lhäus Iuretittck aus Laas zu B
seinem Kurator aufgcfielN. Derselbe tv'ri) daher Lu
dessen durch diese öffentliche AuSschr.ift zu dem En; Uc
de erinnert, daß er allenfalls zu rechter ^ t i t selbst se
,u erscheinen, oder seinem bestimmten VeNrner sch
feine Rechtsdehelfe an Handen zu gcden, oder auch zu
sich selbst einen andern Sachwalter zu bcfieNen und l i ,
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über« ẑ
Haupt in alle die rechtlichen ordnungsmäßigen a>
Mege einzuschreiten wissen möge, die er zu eieftm d!
Gestatte diensam sinden würde, rritrigens er sc
sonst die aus seiner Verabsaumung entstehenden li
Folgen sich selbst deizumcssen haben wird.

Bezuksgecicht ^chneebrrg am H. Jänner ,352. .
» ....,..„., ,,„. .., „. —> „ —̂ "»--» ?

Z. 92. (5> a<! I . Nr. »4.
G d i c t. c

Das Bezirksgericht Sckneebera macht fund: .
Ss sey über Ansuchen des Anton Ulle von Ufcheug
wider Valentin Außeh von Verchnig, in die Reas, ^
fumirung der Feilbietung der, dem Lehtern gebo» '
ligen , zu Verchnig liegenden, auf 25n ft. geschah, t
ten Mahlmuhle sammt An« undZugcbor. wegen «
schuldigen i23 fi. 22 sr. c. ». c., gewilliact, und ,
>u diesem Ende drei Versteigerungstermine, und
zwar: der erste auf den n . Februar, der zweite l
«uf den ia . März , und der drille auf den 9. Apri l
l . I > , <n I^uc« Berchnig zu den gewöhnlichen !
vor « und nöthigenf^lls auch nachmittägigen
Amtsstunden mir oem Beisaye angeordnet wor. ;
den, daß, ircnn diese Mühle weder bei der ersten '
noch zweiten Versteigerung um oder üder den
Schäbungswerth an Mcinn gebracht werden soll» ^
te , solche dci der drillen auch unter demselben
hintangegeden werden würde.

Bezirksgericht Schnecderg am 7. Jänner iL32.

— - — - Just. Z. 16.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seifen-
berg wird auf Ansuchen des Joseph Pnschiat von Bir»
lenleithen, in die executive Feilbictuna des, dem An»
ton Nradatsch von Hof gehörige, sud Nr . /̂ 01 , j2 ,
der Herrschaft Seisenbera dienstbare, 5uk Eonsc.
Nr . »» liegende, auf 65t ss. (Z. M . geschähte
Reale, wegen aus dem Urtheile, 660. 5. July
i L I ^ N l . 476 schuldigen 57 ss. 52 kr., gewilliget.
Zur U^rnllhmc werden drei Taa.sahung?n fettge-
sevt, und zwar: die erste auf den ,3 . Februar, die
zwclte auf den iZ. M ^ z , «nd di>e dritte auf den 12.
<.!« > ? " l^csm^I um 9 UhrFrüd mit dem Bet.
e n ^ a a f a n ^ ' " ^ s Reale auf her ersten und zwei.

m " F Ä n n̂ cht a°7 ̂ . " " ^ ' ben Schähunqswertd
d r dr i^c" , , 3 " ' ^ ^ werden tonnte^ dasselbe bei
rre^en w ^ r ^ " " ' " ^ ^ b e t t hintangegeden

Amts^^^^Nn "'"'lle sind in hierher
^^Bc^kZ«Gedicht Scif^herg am .5. Jänner

^ ^ ' ^ ) ^. ^ . Nr. ,583.

Weg«n nototisch anerkanntem H^ge zur

Verschivendung bat man für nöthig befunden ,
den Primus Farlan. vul»«, p ^ i t o ^ kr imasl , ,
Besiher einer der löbl. Herrschet Freudenthal,
Lud ^lect. N r . 235 dienstbaren 3j4 Vube zu Klein>
llaonla, Pfarr Oberlalvach, die flel)e Verwaltung
seines Vermögens abzunehmen, ihn als Ve r .
schwendec zu erklären, als solchen unter Curatel
zu seyen, und ihm den Blasch Schitto zu Klein.
lia.onia zum Eurator auf unbestimmte zeit auf»
zustellen, welches hiemit mit dem Aeisaye zuc
allgemeinen Kenntniß und Darnackachtung ge-
bracht wird, daß sich Niemand in ein Rechtsge«
schäft bei sonstiger NulUrät mit dem Primus Fur»
lan für sich aNein einzulassen habe.

Bezirksgericht Ireudenthal am 20. Dec. »83i .

Z. 83. (3) NrTVIi?
Alle Jene, welche an den Verlaß des

am 6. I u m ,33 l in Burckersdorf l>erfil)rbe-
nen Hausirers, Thomas Gchober «on Gottschec,
eine Forderung zu haben vermeinen, oder
in dessen Verlaß etwas schulden, werden hie-
mit aufgefordert, zur tueßfälllgen, auf den l .
März d. I . angeordneten Liquidationstagsaz-
zung, bei Vermeidung der gesetzlichen Folgen,

^ zu erscheinen.
^ Bezirks- Gericht Gottfchee am 16. I a n -
l ner l832.

' Z. 67. (3) Nr . 3^96.
l Alle Jene, welche an den Verlaß des

am 16. September ,63 i zu Gonschee vers
, storbenen Michael Thelllan, aus was immer

für einem Rechlsglunde eine Forderung zu
. machen vermeinen, oder welche »n diesen Ver»
' laß eyvas schulden, werden hlemu aufgcfor,
' dert, am l . März d. I . so gewiß zur dicß-

falligen Llquldations - Tagsatzung vor dieses
', Gericht zu erschemen, als sie sich widrigens
. die nachtheiligen gesetzlichen Folgen selbst zu-
, zuschreiben haben werden.

Bezirks- Gericht Gottschee am 16. Jan«
^ nev l332.

t. - " " ^ "
^' Z. 7) . (2)
le O e f f e n t l i c h e r D a n k .

t̂  Gr. Ehrwürden dem geistlichen Herrn
i. Ignaz Valcntschllsch, ffooperaior m der Pfarr-
'd gemeinde S t . Mart in nächst Kratnburg, gc-
ei hührt das Verdienst, einer ganz neuerlichen
" sehr wesentliche Verbesserung der Wibestuhle
^ der dl.'.rtiaen I^oßhaargewede - Erzeuger. Ab-

gesehcn voti d<'n mannlchfachen, in technisch-in-
er dusirieller Beziehung darauß trwachsenden Vor-

theilen durch Gewinn an Z?it und an mehrer
I Reinheit deß Oewedes, bleibt ein hervorragen-

des Verdienst dieser Verbesserung die dadurch
,ir herbeigeführte Schonung dev Gesundheit oer
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Webenden, welche bei der vorbesiandenen Em-
richtUlig leider nur zu sehr gefährdet gewesen,
lndeß die Uedclstände derselben an der neuen
Vorrichtung vermieden sind, und durch diese
selbst em Gewebe vom geschlossensten Schlage
auch von weiblichen oder unausgewachsenen,
oder sonst von Personen nnnder krafngen Kör-
pers so gu t , wle von derben Mannsarmen
wird gefertigt, und dadurch der Verdienst
mancher dürftigen Weberfam»l>e erhöhet wer-
den können, wofür den gebührenden Dank
öffentlich auszusprechen Gefertigter sich ge-
drungen fühlr.

Krainburg am 26. November i 8 3 i .
M . Ritter v. P a g l l a r u c c i ,

'" k. k. prniil. Roßhaargewehe-Manu- '
facturant, F««ma: )V2l.illu 62 .
P a g l i a r u c c l .

Z . 80. (3) " ^

Andreas GrieMer '
a u s ^

O r ä t t , ,
5at seine Niederlage im Gewölbe des Herrn
^ . L . Wollck'schcn Hauses am Schulplatzc, ^
der k. k. .Pauptwache gegenüber, und, empfiehlt -
sich gegenwärtigen P a u l i - M a r k t mlt 5
einem wohl assortirten Lager von N ü r n b e r - "
ger und G a l a n t e r i e - W a a r e n zu dcn
möglichst billigsten Preisen. 1
Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echten ^

Gratzer Ehoccolade elgcner Erzeugniß ^
das Pfd. superfcm mit Vanille ü l fl. /.3 kr. CM. "

„ „ ^^^ l ' „ „ 5 1 „ 20 „ „ r
,, ,, ^ „ „ ^ — „54 , , „ f!

^
3- 46. (4) L
W 0 h n u n g - V e r m i e t h u n g s - A n - ^

z e i g e . ^
I n oer Pollana-Vorstadt, im Hause i l

Nr. 55, yno auf kommende Georgizeit l. I . , ß
ooer auch täglich, zwei Wohnungen, eine im
ersten Stocke, bestehend aus fünfZimmern, <.
Küche, Speisgewölbe, Keller und Holzle- l i
ge; dann im zweiten Stocke rückwäns eine sc
von vier Z immern , , Küche, Speisgewölbe st
Keller und Holz lcge, zu vergeben. D e r si
bei jeder dieser Wohnungen befindlichen m
besonderen Eingänge wegen, können dte
Zimmer auch einzeln vermietbet werden. ^
S o l l t e eine Parthey einen The i l des Gar -
tens, S t a l k i n g ooer auch Magazine da-

'- zu in Miethe zu nehmen wünschen, so kann
, auch dießfalls Genüge geleistet werden,
n Ueber Alles erhält man im nämlichen
'e Hause zu ebener Erde die nähere Auskunft.
e ——. . ,
, Z . ic»5. s2)

1 A n z e i g e .

, I n der St. Peters - Vorstadt,
? Nr. 106, ist eine Wohnung nebst
' Garten, taglich zu vergeben. Das

Nähere ist m der Spitalgasse, Nr.
270, zu erfahren.

Z. 97- (5)
Bas Hau^N?'. 69 in der Pollana-Vor-

stadt nächst dcr^chlcßstätte, welches keine unebe-
ne Lage hat, 9 Zimmer zahlt, gut gebaut
und conservlrt ist,, ein Magazin, ein Gartet
und einen eigenen Brunnen mit einem sehr gu-
ten Tnnkwasscr hat, ist tagllch aus freier Hand
zu verkaufen.

^ Das Nähere ist im Hause Nr . Jog in der
Stadt , ebener Erde zu erfahren.

Bei der Ueberzeugung, daß es
jedem meiner verehrten Abnehmer sehr
unbequem ist, mich zur Anschaffung
des nöthigen Samerepen-Bedarfs
ausser der Stadt in meiner Woh-
nung aufzusuchen, habe ich nuch ent-
schlossen, dem Herrn Ferd. Joseph
Schmidt, bürgerl. Handelsmann am
Congreßplatze, haus N r . 28 , alle
meine von mir selbst /rzeugten Gar-
ten-Samereyen zu übergeben, und »
ihn ersucht, den Verschleiß dieser
Samen gefällig zu besorgen.

Indem ich nun meinen verehr-
ten Abnehmern für das mir ge-
schenkte Zutrauen den verbindlich-
sten Dank sage, bitte ich zugleich,
sich von jetzt an Ihres Bedarfes
wegen an den Herrn Schmidt zu
wenden.

Laibach am l6 . Jänner «332.
' Joseph Wochinz.



Anhang 5«p Akibacher Leitung.
VRereorologische Beobachtungen zu Laibach ^ l ^ ^ Ä

— , „ . , . , , ' ^ - " > ^ i ^ , ,, .,. dcsLaibachfitisses in dcn
Barometer Thermometer W,tt«rung GnlberMcn Ganm

^M,^t 3 Früh Mittag «Abends Früh Mittags Abend ^ l Mittag Abende -i- l
" z T s ^ Z. I L. IZ. I L. 'KTM K.lW skTs^ 9 Uhr s Z Uhr g Kr ^ " o^ o" o"'

! Jan. i3 . 27 7,2 27 7,7 l»? 6,0 t .j 2 — 2̂ schön schön triid ^ 0 6 0
' 1LI2 1 9 . 2 7 , ?,? «7 7 6 2 7 ?,Z — 1 — Z — - t r ü b regner. »egner. ^. 0 >l 0
! 20. 27 7.? I ? 6,» «? 8.Z — l — 2 — 3 wölk. Wvlk. t l üb ^ . 0 H 0
! , 1 . 37 U,Z 27 8 5 , 7 8,6 — 1 — 1 — l wol?. wölk , t rüb — 0 2 0

^ 22. 27 8,9 27 y,2 H? 9,5 1 — l — 1 — trüb t rüb t rüb — , « 5 l ,
25. 27 9.6 27 10.2 H? is ,7 2 , — 2 — 2 — t n l b trüb t rüb — 0 6 «.
2^i 27 10.7 27 10.6 «? i s . i j 5 ' — 2 — H — tt-üb t r üb t r ü b — n ? ! 10

^sremven -Anzeige.
Angekommen den M . J ä n n e r 1852.

Hr. Nicolaus v. Szirma - Veßenyo, Gerichts-
tafttbcisitzer von mehreren ungarischen Gcspanfchaften,
uon Wien. — Hr. Peter Molanus, Kaufmann aus
Köln, von Grätz. — Hr. Jacob Kosler, Großhänd-
ler, von Trieft. — Hr. Carl Conett, Handelsmann
aus Moskau, von Trich nach Wien. — Hr Leo-
pold Herzig, O,-. der Medicin, von Padua nach Wien.

Abgere is t den 24. J ä n n e r 1 8 ) 2 .
Hr. Anton Zhesnig, Öl-, der Medicin, nach

Wien. — Fr,n: Anna Rajovich, Großhändlers-Gatt
l inn, nach Gö'rz.

D e n 18. J ä n n e r 1832.

Joseph St ib i l , Fischer, alt 63 Jahr, in der
Krakau'Vorstadt, Nr. I ä , ander Brustwaffersucht.
— Dein G^org P.nischek, Maurer, scin Weib Ma-
ria, alt ?ö Jahr, in dcr S t . Peters-Vorstadt, Nr.
«6, am Nervenfi?ber.

Den ll9. Anton Wesley, ein Schlachtler, alt
I? Jahr, in dcr Kothgasse, Nr. 125, in Folge ei-
ner schweren Verwundung am linken Schenkcl.

Den 20. Dem Herrn Ioftph Pcttouzhizh,Tisch-
' lermeistcr, feine Tochter Mar ia , alt 1 ^ 2 Jahr,

in der Gr.idischa-Vorstadt, Nr 35, an dcr Wasser-
sucht, als Folge der Masern. — Valentin Widmar,
Instiiulsarmer, alt 86 Jahr, in der Pollana-Vor-
stadt, Nr. 4?, an Altersschwäche.

Den 21. Der Ursula Dominik, Schneiders-
Witwe, ihre Tochter Thcrcsi.i, alt 5 Jahr und'l Mo-
na.'e, am hintern Rcbcr, Nr. 5 l , an Fraisen. —
Dem Johann Kudara, qcweftnen Hautboisten., sein
Sohn Johann, alc 1 Monat, in der Studenten-

' ^ ? ^ / ^ " " innerlichen Fraisen,
alt ' 9 " / ^ / ^n 5 ' ' ^ " ' Obiger Schlossergeselfe,

Büchsenmacher', s!in Sol^Umt ^ N a t '
n^dn Po.ana-Vorstadt, Nr. 85,' ^ n ^

Den 24. Regina Koprkwa, lebige Institutsarme,
alt 98 Jahr, in der Tyrnau-Vorstadt, Nr ,6 /n
Alteroschwäche. — Theresia Stebal , Taalöhncrs^
Witwe, alt ?o Jahr, am S t . Jacobs-Piatz/ Nr
^50. an dcr Lungensucht. — Lorenz Zherne, gewe-
sener Fischer, alt 60 Jahr, m der Krakau7 Vorstadt,
^ r . ^ö , an der Auszehrung.j

^ours vo,n 20. Januar !832.
?)t:ttelpreis.

GtKateschuldvlrschr«ibun«en zu5v.H. ( i„<!M.) 85 2.5
detto detto zu 4 v. H. (in CM.) 7̂  izä
ditio detto zu ! v. H'( inCM.) 2c»,jH

Verloste Obligat.on..Hofkam^z v.H.) - 85 5,8
mer-Obligation. d . Z w a n a s . V ^ ° ' ^ s ° ^ . >'

.al .O. l .gat. der Stand« ^ ^ ^ H ^ Z ^ Z

Darl. mit Verlos, v. I . 1821 für,00 fl. sinCM.) 119 i j t
Wlen. Stadt'Banco.Obl. zu 2 1̂2 v- H. l'n CM.) «? ij2
Obligation. 0er aUgem. und

Ungar. Hoskammer zu 2 v. H. lin CM.) 3? ^5
detto dctto iu i3 i4o . H. (in C M ) 33

l'Aeraria!) (Domest-,
Obll^ationtlt Vei Stättde s (C. M.) (G. M.)

v. ONerrtlcl) unler und zu5 vH.1 — —
ob oer En'.is, von Nö!,°1 il> 2 i/z o.H. l ^7 - -
men, Mähren, Schlep 5u « 1/4 v.H.> — —
sifN^Steyermark.^iirn- zu 2 v.H.l ^7 3̂ 5 —
ten, Krain und Görz zu 1 2VA vH.^ — —

V^nk'Actien pr. Stück 11192^3 in Conv.. Münze.

I n T r i e st am l 6 . J ä n n e r i 8 3 2 :

12. 77. Z I . 2Z. 35.
Die nächste Ziehung nurd am 1. Fe-

bruar 18Z2 ln T r les t gehalten wecden.

VKUB, Oarten und
Grundstücke ^u ver-'

Nachten.
Das in der anmuthigsten Gegend der obnn

Schjschka, unfern von der Stadt Laibach ge,
legene Schloß Grubenbrunn, ist nebst den um
selben herum liegenden bedeutenden und kunst-
mäßig bepflanzten kar ten, und nebst den im
besten Culturßjuliande sich befindlichen Grund?
stücken auf ci,i ode- mchrcre Iahrr zu verpachten.

Die genaue Beschreibung dieser Realität,
so wie die Pachtbedingnisse wollen von den all-
fälligen Pachtllcbhabcrn indem Zeitungs.'Eem^
loir gefälligst eingesehen wevdkn.
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Mrtttisckie Verlautbarungen.
Z. »06. (,) N r . 6^a.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Naffcnfuß wird bekannt

gemacht: Es habe über Ansuchen deö Johann 5iaiser
nider Fgnaz Schettina von Nassenfuh, in die exe»
cutiveFeildietung der gegnerischen, mit Pfand-
rechte belegten, gerichtlich auf 600 st. geschätzten,
der Herrschaft Nassenfuß »ud Urd. Nr . 490 dienst,
daren / im Markte Nassenfuß liegenden Hofstatt,
gewiNiget, und hiezu drei Feilbietungstagsayun-
gen,und zwar: auf den >6. Februar, den »6. März
vnb den i 6 . Avri l »L32, jedesmal Bormittagö
von 9 bis 12 Uhr in ^oco der Realität mit dem
Beisätze angeordnet, daß, wenn diese Realität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nicht wenig»
tlens um den Schähungswenh angebracht werden
könnte, solche bei der dritten Feilbietunst auch un«
tec dem ^chähungswerthe an den Meistbietenden
Verkauft werden würde. Die Kauflustigen werben
hievon mit dem Anhange verständiget, daß sie die
Schätzung und den Grundbuchsextract täglich in
den gewöhnlichen Amtsstundtn hieramts cinschcn
tonnen.

Bezillsgericht Nassenfuß am 20. December
i83i.

Z. 111. ( 0
Der Posten eines Verwalters an der Herr-

schaft Raunach, Adelsbergcr Kreises, wird
mit Georgi ,632 erlediget. Die Emolumeme
desselben sind:

Freie Kost, Wohnung und Wasche, die
halben Verbriefungs-, und ganzen Grundbuchs;
Taxen, angemessene Diäten bci anbefohlenen
herrschaftlichen Reisen, und Zwei Hundert
Gulden Besoldung, dann die Pensionsfahig«
keit.

Ledige, zur Grundbuchsführung geeigne-
te, und erprobt morsluchc Eoncurrcntcn, kön-
nen ihre belcgM'. ^csuche, nebst den Bewei-
sen einer Cautionsfahlgkcit von 2000 st. C. M . ,
im Höhnischen Hause, am Platze, im ersten
Stocke abgeben.

Z. 109. (1)
L i t e r arische K u n s t - , L a n d k a r t e n -

und M usik - A nzc i g e.
Bei P a t e r n o l l i in Laibach ist so eben

angelangt:
S c h l a c h t bei W a t e r l o o , S r . Majestät,

dem König von Preußen dedicnt, schr schön
lithograohirt, Groß-Fol io, Preis: 4 fi.

S e . M a j e s t ä t der K ö n i g , und I h r e
M a j e s t ä t die K ö n i g i n n v o n U n -
g a r n in der k. k. Hofioge, sehr schön l i -
thugxaphu't, Groß-Fol io, Preis: 3 fi.

Neueste S p ezi a lk a r t e von F r a n k -
reich in uier Blättern,, schön lithographirt,',
1. st. 20 kr.

7lleb,st Oblgem empfiehlt er sich mit. dem

S t r a u ß ' schen 'La ibacher R e d o u t -
Deu tschen f ü r i 8 Z 2 . Werk 47 . , 43.
und ^9. , sowohl für das I ^ n o - ^ o r ^ als auch
für mehrere andere Instrumente eingerichtet,
und mit einer sonstigen großen Auswahl der i
neuesten inlandischen und ausländischen M u - '
s i k a l i e n , l i t e r a risch e n P r o d u c t e n
und inländischen Erzeugnissen im Fache der
Kuns t und L i t h o g r a p h i e , da er stets
Mlt den Nova sich versehen wird.

Z. i i 5 . ( i > " ^
S l i v 0 w i y - ü l i d B r a n n t w e i n - L l c i -

t a t i o n zu M a r b u r g am i5 . Fe-
b r u a r i 3 Z 2 .

Die Herrschaft Melling zu Marburg wird
am obigen Tage die selbst erzeugten Vorräthe
von cir^l, 260 Elmer S lwowiy , dann bcl
Zo Eimer Gelagcr und bci 5o C'in'.er Tredcrl'.-
Branntwein/ iin Wege des Meisibotcs verkau'
fcn. — Der Slioowitz ist größtenthcils fthr
a l t , und von vorzüglichster Güte. Der Ver-
kauf geschieht in fünfcimerigm Fassern.

Kaufsliebhaber belieben sich am obigen
Tage um 9 Uhr Vormittags, in der dicßherr-
schaftlichcn Kanzlcy zu Marduvg cluz^lfindcn.

Herrschaft Melling zu Marburg oen 2',.
Jänner 16I2. ^

W e i n - L i c l t a t ! 0 l i .
Am i / i . Februar i3Z2 rvevdeti Vormn«

tags vcn H bl6 l 2 Uhr zu SciNvch, ul'^d an dc',!'.-
selben Tage Nachmittags von Z bis ß Uhr ^u
Hofcaln näckst El l l l / beilansi^La B t a r ' m e , :hez!s
Eigenbau, thellß Zchttitweme von d ^ ; I ah r cn
»629 , i 83a und i 6 5 l , jidoch oh^c F a H r ,
Ilcltando gegen gleich bare Bczahlunq hi^ton^
gegeben werden. Wozu Kaufslusslge h.cm't
eingeladen werden.

Vcrwa l tungsamtzu Ealloch a m i / , . J ä n -

ner l 6 5 2 .

^ln dir J a - A l. Edlen v. K l ei nm a v ^ ' -
schen Buchhandlung in ^albach. neuer M a ^ k t .

N r . 2 2 1 , >st zu habcn:

N l, a t t e r
f il r

Industrie.
H e r a u s g e g e b e n v o n d e r

k. k. kärntnerischen Gesellschaft zur Beförde-
rung der LandwMhsckaft und Industrie.

ites Heft.

Klagenfurt/ iä3^ brosch. 3c» kr.

(K InM^g^^ ' Vl,aw M . 1^. 0. 26, Jänner 16I2.) 2


